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Willkommen  
auf der Seite des Lebens 
 

 
 
Der abgebildete Landschaftsausschnitt liegt 
im Nachbarlandkreis Weilheim-Schongau, 
könnte aber auch im Ammer-, Loisach- oder 
Isartal oder Murnau mit Umgebung zu finden 
sein. Oder? Man (in diesem Fall genauer 
gesagt, die Bayerischen Staatsforsten) hat sich 
entschlossen, zu renaturieren, wie man heute 
so schön sagt. Entwässerungsgräben wurden 
geschlossen. Und man hat einen unerwarteten 
Helfer gefunden, der in unserer Landschaft seit 
Millionen von Jahren Erfahrung in Land-
schaftspflege und -gestaltung, die der Arten-
vielfalt nutzt, besitzt: den Biber. Entstanden ist 
etwas, das so manchem die Haare zu Berge 
stehen lässt:  Totholz, Nutzungsverzicht, Was-
ser, wohin man tritt. Aber genau das ist es, 
was wir von der Schöpfung übernommen 
haben, wo viele unserer Arten entstanden sind 
und wo sie das finden, was sie brauchen. 
Tausende von Jahren haben wir hier in 
Mitteleuropa Landschaft gestaltet, verändert, 
weil es darum ging, ein Leben zu ermöglichen. 
Wir haben in älterer Zeit gerodet, genutzt, das 
Wasser ausgetrieben und dabei Kultur-

landschaften mit höchstem ästhetischem und 
naturschutzfachlichem Wert geschaffen. Wir 
haben in jüngerer Zeit weiter optimiert und 
dabei den ästhetischen und naturschutzfach-
lichen Wert ausgetrieben. Es ist jetzt an der Zeit, 
auf die Bremse zu treten und zurückzugeben, 
natürliche Dynamik in angemessener Größen-
ordnung zu tolerieren und zu akzeptieren und 
dabei das ökologische System zu stabilisieren. 
  

Veranstaltungen 
 
 

Die im Zuge der Corona-Krise festgelegten 
Vorgaben bzw. getroffenen Maßnahmen 
setzen unter anderem auf die Reduzierung 
bzw. Meidung von Sozialkontakten. Dies 
betrifft auch alle von uns geplanten 
Veranstaltungen bzw. die anderer 
Veranstalter, auf die wir hinweisen. Inwieweit 
Veranstaltungen stattfinden können, ist 
abhängig von der Situation zum jeweiligen 
Zeitpunkt.  
 

Wir bitten im Zweifelsfall darum, sich 
diesbezüglich rechtzeitig unter  
Tel. 0 88 21 / 7 86 51,  
geschaeftsstelle@bn-gap.de,                               
www.garmisch-partenkirchen.bund-naturschutz.de  
bzw.  
Tel. 0 88 21 / 7 34 64,  
gap@lbv.de,  
www.garmisch-weilheim.lbv.de  
zu informieren.  
 

Bitte beachten Sie gegebenenfalls die 
Einhaltung des Hygieneabstands, 
situationsbedingt das Anlegen von Mund- und 
Nasenbedeckung sowie unsere 
Dokumentationspflicht Ihrer 
Veranstaltungsteilnahme. 
 



Januar 
 

entfällt coronakrisenbedingt 
Stammtisch der BN-Ortsgruppe "Oberes 
Loisachtal". Der Themenschwerpunkt ist ggf. 
der Tagespresse zu entnehmen. 
Ort: Adlwärth-Pavillon, 1.Stock (Nischentisch) 
Richard-Strauss-Platz 1, Garmisch 
 

entfällt coronakrisenbedingt 
Auf der „Kanadaloipe“. Hochwinterliche 
Langlauf-Exkursion der BN-Ortsgruppe 
"Oberes Ammertal" an der Isar von Wallgau 
Richtung Vorderriß (ca. 10 km), passende 
Schneelage bzw. entsprechender Loipen-
zustand vorausgesetzt; nicht bei Regen. 
Naturkundliches und Kritisches mit Martin 
Kleiner. 
Treffpunkt: Wallgau, Finzbrücke am Isarkanal 
(südlicher Ortseingang) 
 
 
 

Februar 
 

entfällt coronakrisenbedingt 
Stammtisch der BN-Ortsgruppe "Oberes 
Loisachtal". Der Themenschwerpunkt ist ggf. 
der Tagespresse zu entnehmen.  
Ort: Adlwärth-Pavillon, 1.Stock (Nischentisch) 
Richard-Strauss-Platz 1, Garmisch 
 

entfällt coronakrisenbedingt 
Abendexkursion zu den Eulen der LBV-
Regionalgruppe GAP-WM mit Thomas 
Guggemoos. Nur mit Anmeldung (gap@lbv.de, 
08821 73464). 
Eschenlohe, Treffpunkt bei Anmeldung 
 

entfällt coronakrisenbedingt 
Wintervögel am Walchensee. Exkursion der 
LBV-Regionalgruppe GAP-WM mit Joachim 
Zander.  Nur mit Anmeldung (gap@lbv.de, 
08821 73464). 
Walchensee, Treffpunkt bei Anmeldung 
  
entfällt coronakrisenbedingt 
Staader Bergwald und Freizeitrummel. 
Spätwinterliche "Pisten"-Skitour der BN-
Ortsgruppe "Oberes Ammertal" am Rande des 
Skigebiets "Garmisch-Classic" bis auf’s 
Längenfeld (ca. 1.000 Höhenmeter), passende 
Schneelage vorausgesetzt; nicht bei Regen. 
Naturkundliches und Kritisches für 
Skibergsteiger mit Martin Kleiner.    

Treffpunkt: Garmisch, Hausbergbahn-Talstation, 
Haltestelle das Hausberg-Skibusses  
 
 
 

März 
 

Werktags, im März 2021, 19:30 Uhr 
Abendspaziergang zur Amphibienwanderung 
am Kainzenbad der LBV-Regionalgruppe GAP-
WM mit Brigitte Wegmann. Nur mit Anmeldung 
(gap@lbv.de, 08821 73464). 
Treffpunkt: Partenkirchen, Kainzenbad 
 

Donnerstag, 18.03.2021, 18:00 Uhr 
Stammtisch der BN-Ortsgruppe "Oberes 
Loisachtal". Durchführung unsicher, der 
Themenschwerpunkt ist ggf. der Tagespresse zu 
entnehmen.  
Ort: Adlwärth-Pavillon, 1.Stock (Nischentisch) 
Richard-Strauss-Platz 1, Garmisch 
 

Donnerstag, 25.03.2021, 19:00 Uhr 
Nachtwanderung zu den Käuzen im 
Wetterstein. Exkursion der LBV-Regionalgruppe 
GAP-WM mit Dr. Heiko Liebel.  
Nur mit Anmeldung (gap@lbv.de, 08821 73464). 
Mittenwald, Treffpunkt bei Anmeldung 
 

Samstag, 27.03.2021, 09:00 Uhr 
Brachvögel im Kochelmoos. Exkursion der LBV-
Regionalgruppe GAP-WM mit Thomas 
Guggemoos.  
Treffpunkt: Kleinweil, Wanderparkplatz östl. der 
Kläranlage  
 

Sonntag, 28.03.2021, 11:05 - ca. 14:00 Uhr 
Der Steinadler im Ammergebirge - quo vadis, 
Aquila chrysaetos? Kurzer Vorfrühlings-
spaziergang der BN-Ortsgruppe "Oberes 
Ammertal" auf leichten Wegen zu einem 
Beobachtungsplatz; Dauer dann insgesamt ca. 
2-3 h, Naturkundliches und Kritisches mit 
Martin Kleiner. Nur bei schönem Wetter, 
Fernglas/Spektiv nicht vergessen! 
Treffpunkt: Linderhof, RVO-Bushaltestelle am 
Kiosk, 50 m nördlich der Brücke über die Linder 
 
 
 

Wir erwägen zukünftig die coronakrisen-
bedingte Option zu Video-Veranstaltungen. 
 
 
 
Mögliche weitere Veranstaltungen finden Sie unter  
www.garmisch-partenkirchen.bund-naturschutz.de 
 



 

Jede Stimme zählt! 
 

Um der Aufgabe Naturschutz auch in Zukunft 
gewachsen zu sein, waren im September  
2020 junge Leute im Kreisgebiet unterwegs. 
Sie wollten den Mitbürgern den Natur- und 
Umweltschutz-Gedanken näherbringen und 
für eine Unterstützung des BUND Naturschutz 
werben. Auch in Zukunft werden Mitglieder 
und Förderer gebraucht, die sich mit einem 
frei wählbaren Beitrag für den lokalen Natur- 
und Umweltschutz engagieren. Alle, die im 
Rahmen der Aktion eine (Förder-)Mitglied-
schaft eingegangen sind, möchten wir hiermit 
herzlich willkommen heißen!  

 
 
 

 

Wir freuen uns aber auch über Spenden  
auf unser Kreisgruppen-Spendenkonto  

 IBAN DE 24 7035 0000 0000 1496 09                                                                                          
Kreissparkasse GAP, BIC BYLADEM1GAP 

 
 
 

 

Ehrungen 
 

Seit dem 01.01.2019 gelten mit Beschluss des 
BN-Landesvorstandes geänderte Richtlinien 
für Ehrungen. Die Vereinsnadeln in Bronze, 
Silber und Gold können danach u.a. für 
Mitgliedschaften von 25, 40 und 50 Jahren. 
verliehen werden (bis dahin 20, 30 und 40 
Jahre).  
 
 
 

Die waldrechtliche Kategorie 
„Naturwaldfläche“ 
 

Mit Bekanntmachung vom 2. Dezember 2020 
wurde vom Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten im 
Rahmen des „Zweiten Gesetzes zugunsten der 
Artenvielfalt und Naturschönheit in Bayern“ 
vom 24. Juli 2019 („Gesamtgesellschaftliches 
Artenschutzgesetz – Versöhnungsgesetz“; 
Anm.: Folge des Anfang 2019 erfolgreichen 
„Bienen-Volksbegehrens“) die waldrechtliche 
Kategorie „Naturwaldfläche“ eingeführt. Sie 
ist verankert im Art. 12a Abs. 2 des 
Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG). Dieser 
gesetzliche Auftrag richtet sich nur an den 
Staatswald. Bis 2023 sollen zehn Prozent als 

„Naturwaldflächen“ ausgewiesen sein. Sie sind 
über die Internetanwendung „Bayernatlas“  
flächenscharf einsehbar. Ausgeschlossen sind 
stark kulturgeprägte Wälder und Schutzwald-
sanierungsflächen auf denen Pflanz- und 
Verbauungsmaßnahmen als erforderlich 
erachtet werden. In „Naturwäldern“ sollen 
keine Bewirtschaftung und keine Holzentnahme 
stattfinden (sofern nicht der Schutz 
angrenzender Waldbestände dies erforderlich 
macht, dabei eingeschlagenes Holz soll aber 
grundsätzlich auf der Fläche verbleiben), keine 
aktiven Maßnahmen zur Waldverjüngung, zur 
Beeinflussung der Böden und der Tier- und 
Pflanzenwelt („Schädlingsbekämpfung“), keine 
Instandhaltung von Entwässerungsgräben 
(sofern keine Verpflichtung hierfür besteht). 
Verkehrssicherung und Hochwasserschutz seien 
unberührt. Zulässig sei die rechtmäßige 
Ausübung der Jagd; die Entwicklung und 
Verjüngung naturnaher Wälder durch ein 
geeignetes Jagdmanagement sei sicher- 
zustellen. 
Soweit gut. Ein Blick in den „Bayernatlas“ zeigt 
zwar eine stolze Flächenausweisung im 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen - aus natur-
schutzfachlicher Sicht grundsätzlich herzlichen 
Dank dafür - aber auch, dass sie aus forst- und 
auch almwirtschaftlicher Sicht wohl nicht sehr 
weh getan haben wird. Weit überwiegend sind 
es halt doch aufgrund der Topografie nicht 
erschlossene oder erschließbare, vorwiegend 
Steil- bis Steilstlagenbestände, subalpine 
Waldgrenzlagen, Latschenfelder, Auengebüsche 
und Moorwälder. „Richtige“ Waldstandorte hat 
man sich in der Regel der Bewirtschaftung 
vorbehalten.  
 

Martin Kleiner    
 
 

Nationalpark Ammergebirge 
 

Nach einer nach Alter, Geschlecht und 
betroffenen Regionen repräsentativ im Auftrag 
der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen in Kooperation mit dem Förderverein 
Nationalpark Ammergebirge e.V. und dem 
Verein Nationalpark Steigerwald e.V. von Brand 
Support Media Research & Consulting im 
November/Dezember 2020 telefonisch durch-
geführten Befragung stehen in den Regionen 
84% sehr positiv oder eher gut zur Errichtung 
eines weiteren Nationalparks in Bayern und 
83% sehr positiv oder eher positiv zur 



Ausweisung weiterer Wildnis-Gebiete ohne 
menschliche Eingriffe in Bayern. 81% der 
Befragten aus den Landkreisen Ostallgäu, 
Weilheim-Schongau und Garmisch-
Partenkirchen stehen sehr positiv oder eher 
positiv zur Einrichtung eines dritten 
Nationalparks im Ammergebirge 
ausschließlich auf Staatsflächen zwischen 
Füssen und Garmisch-Partenkirchen, 2% 
finden eine solche sehr schlecht.     
 
 

 

Nachruf 
auf Dr. Dorothea Streller 

1930 – 2020 
 

Im Alter von 90 Jahren starb Frau Dorothea 
Streller, die sich viele Jahre in der Kreisgruppe 
Garmisch-Partenkirchen für den BN 
engagierte und den Landesverband mit 
großzügigen Spenden unterstützte. 
Von 1992 bis 1997 war sie das Gesicht der 
Lindenblatt-Redaktion. „Sie war immer guter 
Dinge. Wann immer man sie brauchte, war sie 
zur Stelle“, so äußerte sich spontan unser 
Kreisvorsitzender Axel Doering, als er von 
ihrem Tod erfuhr. Und Ingrid Geiersberger, 
jetzige und frühere (1995 – 2003) Vorsitzende 
der Ortsgruppe Murnau mit Umgebung, 
schreibt: „Ich erinnere Dorothea als eine der 
standhaften Frauen mit konsequent 
nachhaltigem, ehrlichen Lebensstil. Sie war 
eine hervorragende Gesprächspartnerin, mit 
der man gut reflektieren konnte.“ 
Nach ihrer Pensionierung hatte sich Dorothea 
Streller als Märchen-Erzählerin einen Namen 
gemacht. In dieser Eigenschaft begleitete sie 
einige BN-Wanderungen. An ausgesuchten 
Plätzen wurde Rast gemacht; wir gruppierten 
uns um sie und sie begann zu erzählen, 
spannend und mit viel Einfühlungsvermögen. 
Damit verlieh sie diesen Veranstaltungen eine 
ganz besondere Note. 
Mir persönlich war Dorothea Streller eine 
liebe Wanderkameradin, hier in den 
heimischen Bergen und in Griechenland, wo 
sie zehn Jahre lang als Leiterin der 
Sprachabteilung des Goethe-Instituts Athen 
tätig war. 
Wir, die sie kannten, sind dankbar, dass sie in 
unserer Mitte war. 
 

Barbara Wehrmann 
 

Die Erde braucht Freunde                         
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                BN-Ortsgruppe „Murnau mit Umgebung“ 

                         Uffing  Spatzenhausen  Riegsee  
                            Seehausen  Murnau  Großweil  
                          Schwaigen  Eschenlohe  Ohlstadt 
                            Info: Ingrid Geiersberger, Tel. 0 88 41  49 85 6 
 

                  BN-Ortsgruppe „Oberes Ammertal“ 

                             Bad Bayersoien   Bad Kohlgrub  
                               Saulgrub  Unterammergau  
                                  Oberammergau  Ettal 
                             Info: Martin Kleiner, Tel. 0 88 22  94 92 70 6 
 

                  BN-Ortsgruppe „Oberes Loisachtal“ 

         Farchant  Oberau 
                          Grainau  Garmisch-Partenkirchen 
                                Info: Nathalie Fischer, Tel. 0170 34 81 87 7 
 

                    BN-Ortsgruppe „Oberes Isartal“                                          
                                     Krün  Wallgau 
              Mittenwald 

               Info: Dr. Hasso von Zychlinski, Tel. 0 88 23  29 45 
 

 
 Herausgegeben vom Vorstand der Kreisgruppe 

Garmisch-Partenkirchen des BUND Naturschutz 
in Bayern e.V.; 1. Vorsitzender: Axel Doering 
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